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Kabanga
Im September haben unsere Mitglieder Martin, Moritz und Franzi 
das Kabanga-Hospital besucht und sich mit den Projektverant-
wortlichen getroffen. In langen Sitzungen wurden die Pläne für 
den Neubau der Tagesklinik (OPD) besprochen und modifi ziert. 
Ebenso haben sich die drei ein aktuelles Bild von der Lage vor 
Ort gemacht. Aktuell kommen über 100 Patienten täglich in das 
OPD um eine medizinische Versorgung zu erhalten. Das  Gebäude 
ist aus den 50er Jahren und in sehr schlechtem Zustand, vom 
Platzmangel ganz zu schweigen. Daher ist der Bau der Tageskli-
nik dringend notwendig und wir freuen uns sehr, dass es in Kürze 
mit dem Bau los gehen soll. Die letzten Unterlagen sind nun ein-
getroffen und wenn alles gut geht, können wir noch vor Weih-
nachten den Startschuss für den ersten Bauabschnitt geben. Im 
neuen OPD sollen dann bis zu 200 Patienten täglich medizinisch 
versorgt werden. 
Neben der OPD benötigt das Krankenhaus noch zahlreiche 
 andere Hilfsmittel, wie Röntgengeräte, Blutanalysengerät, Steri-
lisationsgeräte uvm. – auch hier versuchen wir durch Kontakte 
mit anderen Kliniken zu helfen und diese wertvollen Geräte zur 
Verfügung zu stellen. 

Südafrika
Bei der Hope School in Südafrika konnten wir uns in diesem Jahr 
ebenfalls vor Ort ein Bild machen. Nach dem Flug nach Tansania ha-
ben Martin, Moritz und Franzi noch einen Abstecher nach Südafrika 
gemacht. Die Schule entwickelt sich sehr gut. Derzeit gibt es neun 
Klassen mit insgesamt 230 Schülern. Im Bau befi ndet sich aktuell 
eine große Schulhalle mit Mensa und Bühne für Schulvorführungen. 
Dank zahlreicher Spender aus der ganzen Welt und einem Großspen-
der konnten einige Schulgebäude verwirklicht werden. Auch wir ha-
ben wieder eine fi nanzielle Unterstützung an die Hope School ge-
sendet und freuen uns sehr, dass wir damit helfen können. Ebenso 
schicken wir nach Bedarf auch Volontäre bzw. Lehrer nach Südafrika, 
die dann einige Monate die Lehrkräfte vor Ort unterstützen. So konn-
te Anita Hirschle die Hope School vergangenes Jahr kennen lernen 
und hat dort wertvolle Arbeit geleistet. Vielen Dank dafür!

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,

gerne informieren wir Euch heute wieder über Neuigkeiten aus unserem Verein sowie über den 
aktuellen Stand unserer Projekte. 
Gleich zu Beginn hätten wir noch ein großes Anliegen: Nach unserer Projektreise nach Ka-
banga / Tansania sind nun alle Vorbereitungen getroffen, damit der Bau der Tagesklinik starten 
kann. Um die Klinik möglichst zügig realisieren zu können, sind wir allerdings auf Eure fi nanzi-
elle Unterstützung angewiesen. Wir freuen uns riesig, wenn ihr für unser Hospital in Kabanga 
spenden würdet – gemeinsam können wir so einen tollen Beitrag leisten, die Welt wieder ein 
Stückchen besser zur machen. Vielen, vielen Dank Euch allen!
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Bosnien
Unser Projekt in Bosnien verlief das ganze Jahr über recht 
ruhig, was als positiv zu sehen ist. Die Einrichtung läuft nach 
wie vor sehr gut, täglich werden bis zu zehn Kinder betreut 
und pädagogisch gefördert. Die monatlichen Nachweise, 
auf deren Basis wir dann die vertraglich vereinbarten Mittel 
überweisen, sind einwandfrei, vollständig und detailiert auf-
bereitet. Für 2020 werden wir sicherlich wieder eine Projek-
treise nach Bosnien unternehmen. Gerne könnt ihr uns auf 
diese Reise begleiten – meldet euch bei Interesse einfach.

Foodsharing
Seit nun mehr als einem Jahr unterstützen wir den Verein 
Foodsharing in Kempten. Wir übernehmen die monatlichen 
Mietkosten für den Raum im Ankergässele. Einmalig haben 
wir verschiedene Küchengeräte bezahlt, wie z.B. eine Edel-
stahlspüle und Gefrier-/Kühlschränke. Diese waren und sind 
dringend notwendig, um den Anforderungen der Lebens-
mittelkontrolle gerecht zu werden. Mittelfristig planen wir 
die Zusammenarbeit auszubauen – und hier kommt ihr ins 
Spiel! Denn der Verein sucht dringend Helfer in allen Berei-
chen, d.h. Foodsaver, Foodsharer und Fairverteiler. Wir freuen 
uns hier über jede helfende Hand!
Bitte meldet euch bei Interesse direkt bei Michi Winkler 
(michael@vonherzzuherz.org).  Für alle Interessierten bie-
tet der Verein zusammen mit uns am 26. November um 
19:00 Uhr ein Infoabend in der Heldenschmiede in der Bäck-
erstrasse 15 in Kempten an.

Wir freuen uns auf eure Rückmeldungen. In Kürze werden wir dieses Thema auch auf unseren verschiedenen 
sozialen Netzwerken veröffentlichen. Gern könnt ihr euch auch selbst ein Bild vor Ort machen: Unter dem Motto 
„In den Magen anstatt in der Müll“ hat die „Fair-Teiler“-Filiale im Ankergässle täglich von 19 bis 21 Uhr geöffnet. 
Schaut vorbei  und nehmt Lebensmittel mit nach Hause, damit Sie nicht weggeworfen werden müssen.



Indonesien
Wulan hat es geschafft und Ihren Schulabschluss gemeistert. 
So konnten wir, mit eurer Unterstützung, einem Mädchen 
zu Ihrem Schulabschluss verhelfen, damit sie eine besser 
 bezahlte Arbeitsstelle fi ndet und somit wiederum ihre gan-
ze Familie unterstützen kann. Wir sind gerade dabei, dieses 
erfolgreiche Beispiel für die Hilfe zur Selbsthilfe weiter aus-
zubauen. Ob uns das gelingt, werden die nächsten Monate 
zeigen. Drückt uns die Daumen!

DZI
Seitdem wir im ersten Halbjahr 2018 beschlossen haben, uns der Prüfung des 
Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (kurz: DZI) zu stellen, haben wir uns 
darum bemüht, das für deutsche Spendenorganisationen bekannte DZI Spenden-
siegel zu erhalten. Dieses Siegel ist das Gütesiegel für seriöse Spendenorgani-
sationen und bescheinigt den sorgfältigen und verantwortungsvollen Umgang 
mit den uns anvertrauten Mitteln. Darüber hinaus bescheinigt es, dass Leitung 
und Aufsicht wirksam aufgestellt und klar voneinander getrennt sind, die Wer-
bung und Öffentlichkeitsarbeit klar, eindeutig und überwiegend sachlich gestaltet 
ist, die Mittel sparsam, wirtschaftlich und wirksam eingesetzt werden, der Jah-
resabschluss aussagekräftig ist und unabhängig geprüft wird und umfangreiche 
 Mindestinformationen im Jahresbericht sowie auf der Homepage veröffentlicht 
werden. Seit 8. August dieses Jahres sind wir nun – für unseren noch kleinen 
Verein auch ein bisschen stolze – Besitzer des DZI Spendensiegels. Es hat sich 
 gelohnt und zeigt uns aus, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Das ist ein toller 
Motivationsschub für uns!

TERMINE:
26.11., 19.15 Uhr Infoabend „Food Sharing“ 
08.12., 16.00 Uhr  Benefi zkonzert in der Kirche in Lenzfried zugunsten unseres 

Vereins. Mitwirkende: D´Lenzfrieder Schtubehockar, Männerchor 
Wildpoldsried und Börwanger Alphornbläser



Alle Infos rund um „von Herz zu Herz“ sowie alle Projekte findest Du auch im Internet  
unter www.vonherzzuherz.org 

oder besuche unsere Facebook Seite: 
www.facebook.com/vonherzzuherz.org/ 

– schau doch mal vorbei!
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So wünschen wir Euch eine friedvolle 
gesegnete Adventszeit und dann ….. 

„Frohe Weihnachten“


